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Termin Freitag, 26. April 2019 bis 

Sonntag, 28. April 2019 

Zielgruppe Stipendiat*innen von Talent im Land 

Ort Haus auf der Alb 

 Hanner Steige 1 

 72574 Bad Urach 

 Telefon: 0 71 25/1 52-0 

Leitung Johannes Ulbrich, Fachreferent 

Landeszentrale für politische Bildung 

Katie Wolf, Talent im Land 

Referent Matthias Göhring, MSc Informatik, 

Referentin freier Referent der LpB 

 Anna Reichert, M.A. International 

Relations, freie Referentin der LpB 

 Maria Landricina, Rodrigo Pozo, 

Starkmacher e.V. 

Assistenz Janna Articus, B.A. Politikwissen-

schaft,  

Jovana Horn, B.A. Anglistik und 

Medienwissenschaft 

Michael Schlegel, Student Politik- und 

Medienwissenschaft 

alle freie Referent*innen der LpB 

Begleitung Etnike Xhydollari, ehemalige Stipendiatin 
   Talent im Land 

 Im Auftrag von Talent im Land – das 

Schülerstipendium für faire 

Bildungschancen. Ein Programm der 

Baden-Württemberg-Stiftung und der 

Josef Wund Stiftung mit Unterstützung 

der Robert Bosch Stiftung 

 Landeszentrale für politische Bildung  

Baden-Württemberg 

 Abteilung Demokratisches Engagement 

Fachbereich Jugend und Politik 

 Lautenschlagerstr. 20 

 70173 Stuttgart 

 Tel.: 0711.164099-22 

 Angelika.Barth@lpb.bwl.de 

Seminar-Nr.: 34/17/19 

 

ANFAHRT 

 

 
 

60 Parkplätze sind am Haus vorhanden. 

hausaufderalb.belegung@lpb.bwl.de 
www.hausaufderalb.de 
 

 

Vom Bus-/Bahnhof Bad Urach zur Tagungsstätte 
auf ausgeschilderten Fußwegen – etwa dem 
Stationenweg zur Hausgeschichte (100 
Höhenmeter, 20 bis 30 Minuten) oder per Taxi 
(2,5 km): Lamparter (Tel. 07125.7388), Schmidt 
(Tel. 07125.8327), Zimmermann (Tel. 
07125.7269) 

 

 

SEMINAR 

 

  

 

 

Stereotype, 
Vorurteile und 
Ungleichheiten 
Für Stipendiat*innen von 
Talent im Land 
 

26. - 28. April 2019 

Bad Urach, Haus auf der Alb 
 
 

 

 
 
 

 

 

Haus auf der Alb 
Tagungszentrum der LpB 
Hanner Steige 1,  
72574 Bad Urach 
Telefon: 0 71 25/1 52-0,  
Fax: 0 71 25/1 52-100 

 

  

mailto:Angelika.Barth@lpb.bwl.de


 

 

 17.00 Uhr Präsentation der Gruppenergebnisse und  

 - erfahrungen 

 

18.00 Uhr Abendessen 

 

19.15 Uhr Spielfilm 

 

21.00 Uhr Gemeinsamer Ausklang und Freizeit  

 

 

Sonntag, 28. April 2019 
 

Räumen der Zimmer vor Seminarbeginn 

 

8.00 Uhr Frühstück 

 

9.00 Uhr Was können wir gegen Diskriminierung tun? 

 

9.30 Uhr Kreative Angebote gegen Diskriminierung 

 

11.15 Uhr Zusammenführung, Feedback und 

Auswertung 

 

12.00 Uhr Mittagessen 

 

13.00 Uhr Seminarende 

Freitag, 26. April 2019 
 

Ab 

13.30 Uhr Anreise und Bezug der Zimmer 

 

14.00 Uhr Begrüßung, Kennenlernen, 

Programmvorstellung 

 

16.00 Uhr Kaffee und Kuchen 

 

16.30 Uhr Woher kommen Stereotype und Rollenbilder? 

 

18.00 Uhr Abendessen 

 

19.30 Uhr Privilegien und Ungleichheiten 

 

20.45 Uhr Zusammenführung und Ausblick auf den 

nächsten Tag 

 

21.00 Uhr Gemeinsamer Ausklang und Freizeit 

 

 

Samstag, 27. April 2019 
 

8.00 Uhr Frühstück 

 

9.00 Uhr Wie wird aus Stereotypen Diskriminierung? 

 

10.00 Uhr Gruppenarbeit:  

Diskriminierung aufgrund von 

- Geschlecht und sexueller Orientierung 

- Hautfarbe und Herkunft (Rassismus, 

Antiziganismus) 

- Religion (Antimuslimischer Rassismus,  

Antisemitismus) 

- Körperlicher oder geistiger Behinderung 

 

12.00 Uhr Mittagessen 

 

13.30 Uhr Teilhabe Challenge in Bad Urach (zu 

Gruppenthemen) 

 

16.15 Uhr Kaffee und Kuchen 

 

 

Stereotype, Vorurteile und 
Ungleichheiten 
 

Woher kommen Stereotype? Und sind die 

überhaupt ein Problem? Wie wird aus 

Rollenbildern und Vorurteilen Diskriminierung? 

Und was kann der und die Einzelne dagegen 

tun? 

 

Stereotype gibt es in unserer heutigen 

Gesellschaft viele. Oftmals werden diese zu 

Diskriminierungen. In diesem Seminar wollen 

wir uns nicht nur damit beschäftigen, woher 

das kommt, sondern auch intensiv mit 

konkreten Formen und Auftreten von 

Diskriminierung auseinandersetzen. 

 

Mit all diesen Themen und Fragen werden wir 

uns an dem Wochenende kreativ, aktiv – 

drinnen und draußen – und diskutierend 

auseinandersetzen. Die Teilnehmer*innen 

erhalten die Möglichkeit, sich selbst 

einzubringen, ihre Meinungen und Erfahrungen 

dazu zu äußern und miteinander ins Gespräch 

zu kommen. 

 

Das Seminar ist Teil des Kooperationsprojekts 

„GoRegional -  zivilgesellschaftliches 

Engagement junger Menschen fördern“, das von 

Starkmacher e.V.  durchgeführt und vom BMFSFJ 

gefördert wird. 

 

 

 

 


